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Stadt Gladbeck Gladbeck, 08.11.2010 

 Vorlage Nr. 10/0487 
Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss 1. Beigeordneter Rainer Weichelt 23.11.2010  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 

 
Gladbecker Leitgedanken zur Sprachbildung/Sprachförderung in Kindertagesein-
richtungen und Kindertagespflege 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der Jugendhilfeausschuss befasst sich seit langem kontinuierlich mit dem Themenfeld 
„Sprachbildung und Sprachförderung“. Zuletzt wurde in der Sitzung vom 04.05.2010 über 
den Stand der Sprachförderung in den Gladbecker Kindertageseinrichtungen (KTE) be-
richtet. 
 
Inzwischen sind entsprechend dem Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 
25.11.2008 in Abstimmung mit den örtlichen Trägern  - Arbeitsgemeinschaft gem. § 78 
SGB VIII - unter Einbindung von Praktikerinnen die beigefügten  
 

„Gladbecker Leitgedanken zur Sprachbildung/Sprachförderung  
in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege“ 

 
erarbeitet worden. 
   
Vor Eintritt des Kindes in  Kindertageseinrichtungen oder -tagespflege können Eltern viel 
zum Gelingen der sprachlichen Ausdruckfähigkeit ihres Kindes beitragen und ihm damit 
helfen, einen guten Start finden. 
 
Der Spracherwerb ist eine angeborene kindliche Fähigkeit. Sie wird durch die Anregung 
aller Sinne und im sozialen Kontext erlernt. Um Sprachmuster und Regeln zu entdecken 
bedarf es im Kleinkindalter keines schulischen Trainings und Unterrichts, wohl aber eines 
kontinuierlichen, variationsreichen und zugleich verlässlichen sprachlichen Angebots in 
einem entsprechenden Rahmen (u.a. Bindungs- u. Beziehungsaspekte). 
  
Sprache(n) erlernen ist ein hoher Wert und ein Geschenk, dass Eltern und Erziehende 
Kindern auf den weiteren Lebensweg mitgeben.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine x 

  

folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand  
investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf:  
 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
 
 

        -Rainer Weichelt- 
        Erster Beigeordneter 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


